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im Martin-Luther-Haus.
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stützung unserer Arbeit.

Interessierte Firmen erhalten im Ge-
meindebüro nähere Informationen zur 

Anzeigenschaltung.

Bitte beachten:
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„Ein Segen 
sollst du sein“, 
sagte Gott zu 
Abraham. Das 
ist die schönste 
Zusage, die ei-
nem Menschen 
zutei lwerden 
kann. 
Ein Segen für 
andere sein, 
zur Quelle des 
Segens für an-
dere werden.

Wir sagen manchmal von einem Men-
schen, „Du bist ein Segen für deine Mann-
schaft, deine Firma, dein Dorf oder ein-
fach für mich.“ 

Von manchen Kindern sagt man, sie sei-
en ein Segen für die Familie. Wir meinen 
dann, dieses Kind habe etwas an sich, das 
anderen guttut. Vielleicht hat es ein son-
niges Gemüt, ist hilfsbereit, fröhlich oder 
es geht Frieden von ihm aus. Oder es ist 
einfach etwas an ihm, über das sich alle 
freuen. 

Jede Gemeinschaft braucht Menschen, 
die ein Segen sind. Ohne gesegnete Men-
schen vermag eine Gemeinschaft auf 
Dauer nicht zu bestehen.

aus für andere. Er wirkt versöhnend, nicht 
spaltend. Ein gesegneter Mensch verbin-
det Menschen miteinander, ist nie allein. 
Er gibt den Segen weiter, den er empfan-
gen hat.

In dem Bibelwort (1. Mose 12,2), „Ich will 
dich segnen und du sollst ein Segen sein“, 
spricht Gott zu Abraham, bevor er sich auf 
den Weg machen muss.

-
gen die Jugendlichen „Ja“ zu ihrer Taufe, 
bekennen den christlichen Glauben und 
empfangen Gottes Segen.

Gott segnet sie. Auf ihn können sie sich 
verlassen. Ganz gleich, was auf sie in ih-
rem Leben zukommt. Sein Bund bleibt be-
stehen, sein „Ja“ in der Taufe, sein Segen 

Die Jugendlichen werden irgendwann ihr 
Elternhaus verlassen. Sie wissen nicht, 
wohin der Weg sie führt. Wichtig ist, dass 
sie sich gestärkt auf den Weg machen und 
eine gute Ausrüstung für ihr Leben haben.

Abraham ist der Urvater des Glaubens. 
Von ihm heißt es, er vertraute Gott. Das 
war die Grundlage seines Lebensweges.

Das Wagnis, mich auf den Weg zu machen, 
unbekanntes Land zu betreten, kann ich 
getrost auf mich nehmen, wenn ich mich 
von Gott begleitet fühle. Er ist schon da. Er 
empfängt mich.

-
chen Gottes Segen, und damit alles Gute, 
ja nur das Beste, was es für den Lebens-
weg geben kann.

Pastorin
Dr. Hannegreth Grundmann

Ein Segen sein
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Im November und Dezember hat der 
Kirchenvorstand einige Projekte auf den 
Weg gebracht.

Friedhofsgebührenordnung

Es wurde eine neue Friedhofsgebühren-
ordnung verabschiedet. Seit dem 01. 
Januar 2026 ist diese in Kraft getreten, 
sie ist auf der Homepage der Kirchenge-

-
orientiert ausgerichtet sein.

Schutzkonzept

Das Schutzkonzept zur Prävention se-

vom Kirchenkreisvorstand Emden-Leer 
-
-

gen im Martin-Luther-Haus vornehmen.

-
chengemeinde ist neu verabschiedet 

-
-
-

Dazu gehören gemeinsame Projekttage 
der drei Kirchengemeinden und Kon-

-
-

tere Fragen wenden Sie sich gerne an 

Unsere Kirchengemeinde gehört nun 
zu den Partnerschaftsgemeinden der 

-
ben durch Information, Motivation und 
Horizonterweiterung. 

-

über die Partnerkirchen in Indien, Ne-

Unsere Kirchengemeinde unterstützt 

-

-

nutzt hierfür von nun an ein anderes 

-

sich zusammen aus Pastorin Dr. Hanne-
-

Kirchenvorstand
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Neuer Gemeindebrief
Aufgrund einer Veränderung im Redaktionsteam und einer Programmum-
stellung für die Gestaltung des Gemeindebriefes, erscheint dieser ab sofort 
in einem neuen Layout. Wenn ein Gemeindemitglied Zeit und Lust hat bei der 
Gestaltung des Gemeindebriefes mitzuwirken, kann man sich gerne beim Re-
daktionsteam, dem Kirchenvorstand oder im Pfarramt melden. Das Redakti-
onsteam würde sich über weitere Unterstützung freuen!

-
gänge 1965 und 1966 am 12. Juli 2026 um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst. 
Wir geben den Termin jetzt schon bekannt, damit die Jubilarinnen und Jubilare 
sich in ihrer Jahresplanung darauf einstellen können. Zudem werden wir im 

-
läum mit uns feiern möchte, ist herzlich willkommen!
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro: Tel.: 04950 2011.

Friedhofsbegehung
Die jährliche Friedhofsbegehung mit Standfestig-

-
tag, 5. Mai 2026, ab 18:30 Uhr.  Interessierte sind 
herzlich dazu eingeladen.
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Gitarrenchor Saitenwind:

Mittwoch von 19:00 bis 20:15 Uhr
Leitung: Martina Even-Eilers, Tel.: 04946 - 91 63 97  

      Heino Burlager, Tel.: 04950 - 33 83

Gitarrenchor Wegbegleiter:

Donnerstag von 19:45 bis 21:30 Uhr
Leitung: Anne Tammen, Tel.: 04950 - 37 18

Posaunenchor:

Dienstag von 20:00 bis 21:30 Uhr
Leitung: Johann Berghaus, Tel.: 04950 - 25 53

Unsere Chöre:

7Kirchenmusik



Neuer Anfängerkurs beginnt

Alle Jahre wieder  …
gibt es beim Posaunenchor Hesel einen neuen Anfängerkurs.
Der Kurs richtet sich an Kinder ab 9 Jahren, Jugendliche und Erwachsene, die 
Interesse haben, ein Blechblasinstrument zu erlernen.

Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich.
Instrumente und Notenbücher werden gestellt.

-
gerkurs.

Anmeldung bei der Chorleitung
Johann Berghaus
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 für Jugendmitarbeitende
jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr

Überraschungsnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren
jeden 3. Mittwoch im Monat von 15:30 bis 17 Uhr

am 18. März, 15. April und 20. Mai

Jugendgruppe für Jugendliche ab 11 Jahren
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr

Termine: 12. März (2. Donnerstag), April entfällt, 7. Mai

Osterferienangebot für Kinder von 5 bis 11 Jahren
am 20. und 21. März 2026

(Infos bei Annegret Klenzendorf; Tel.: 0491 91 21 798)

Spielkreis Krümelkekse für Kinder von 0 bis 3 Jahren
donnerstags von 15:30 bis 16:30 Uhr im Martin-Luther-Haus

(Infos bei Janina Schloemer; Tel.: 0162 17 69 184)

Termine in der Kinder- und Jugendarbeit
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startet unser Osterferienangebot für alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahren.

Am Freitag, den 20. März 2026 von 15:30 – 18:00 Uhr und am Samstag, den 
21. März 2026 von 10:00 bis 12:30 Uhr seid ihr herzlich eingeladen, gemein-
sam mit uns auf Bibelentdeckungsreise zu gehen.

Natürlich werden wir auch wieder gemeinsam singen, basteln, spielen, essen 
und viel Spaß haben.

Seid dabei und meldet Euch bitte bis zum 10. März an, damit wir besser 
planen können.

Annegret Klenzendorf: 0152 09 99 73 68 

Wir freuen uns auf viele neue und altbekannte Gesichter!

Überraschungsnachmittag - sei dabei!

Regelmäßig, jeden dritten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr gibt es 
für Kinder dieses Angebot.

Komm vorbei und mach einfach mit. Viele lustige Aktionen erwarten dich!

Infos gibt es bei Annegret Klenzendorf: 0152 09 99 73 68

Wir freuen uns!

Gleich zu Beginn der Osterferien
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Auch in diesem Jahr durften wir uns wieder über ein wunderschönes Krippen-
spiel freuen. Neben den klassischen Figuren wie Maria, Josef oder den Hirten 
gab es diesmal eine ganz besondere Rolle: den Stern von Bethlehem. Dieser 
erzählte die Weihnachtsgeschichte aus seiner eigenen Sicht und führte das 
Publikum durch das Geschehen. Das machte dieses Krippenspiel sehr beson-
ders.

Schon in den Wochen vor Weihnachten war die Aufregung bei den Kindern 
deutlich zu spüren. Mit viel Freude probten wir viele Wochen alle Texte und 

-
abend geklappt hat. Trotz ihrer Nervosität haben alle Kinder ihre Rolle großar-
tig gespielt und das Publikum war hellauf begeistert.

und festliche Stimmung. Die Bewohner/innen freuten sich sehr über den 

das Krippenspiel gefallen hat. Zum Abschluss wurden die Kinder noch mit 
einem Schokoladen-Nikolaus belohnt, worüber sie sich sehr gefreut haben.

Ein großes Dankeschön geht an alle Kinder, die das Krippenspiel so beson-
ders gemacht haben. Mit ihrer Begeisterung und ihrem Einsatz haben sie die 
Weihnachtsgeschichte lebendig werden lassen und haben vielen Leuten eine 
Freude gemacht.

Antonia Fee

Ein ganz besonderes Krippenspiel!
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Besuchsdienst

„Wir verschenken Zeit“
Der Besuchsdienst ist ehrenamtlich und 
kostenlos unterwegs. Wir besuchen ältere 
Gemeindeglieder, um einfach zuzuhören 
und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Dabei stellen wir uns auf die Be-
suchten ein. Es kann beispielsweise auch 
vorgelesen oder ein Spiel gespielt werden.
Wer Interesse hat und vom Besuchs-
dienst besucht werden möchte (in der Re-
gel einmal im Monat), darf sich gerne bei 
Pastorin Grundmann melden (04950 937 
882).

Männerrunde

Donnerstag, 19.03.2026 um 19:30 Uhr MLH
„Schlechte Nachrichten und wie wir mit ihnen umgehen“
Wir sind ständig von Nachrichten umgeben - im Radio, in der Zeitung, auf dem 
Smartphone - und fast alle diese Nachrichten sind schlechte Nachrichten. Viele 
Menschen haben das Gefühl, dass die Welt „aus den Fugen geraten“ ist, das macht 
unsicher und schürt Ängste. Dieser Vortrag befasst sich damit, wie die Nachrich-

Ein Abend mit Pastorin Imke Metz aus der Kirchengemeinde Jherings-Boekzetelerfehn. 

Donnerstag, 23.04.2026 um 19:30 Uhr MLH

Ein Abend mit Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann.

Donnerstag, 21.05.2026, Abfahrt 13:50 Uhr MLH
Werksbesichtigung und Führung der Firma Hoklartherm GmbH, 
An der Süderbäke 2, 26689 Apen, um 14:30 Uhr. 

ins Gespräch. 
Ansprechpartner: Dieter Stöter 04950 98 76 231
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Freitag, 6. März 2026 um 19.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
in der Marienkirche Holtland

Dienstag, 21. April 2026 um 19.30 Uhr
Reformiert - Lutherisch - Was ist der Unterschied?
Ein Abend mit Frau Inka Wischmann im Martin-Luther-Haus in Hesel.

Dienstag, 19. Mai 2026 um 15.00 Uhr
Besichtigung der Kirche in Filsum
anschließend Café in Nortmoor.

Wer Lust hat, in unserem Team dabei zu sein, ist herzlich willkommen!
Ansprechpartnerin: Anita Klapproth, Tel. 04950 2973

Seniorenkreis

Mittwoch, 11. März 2026, ab 14:30 Uhr

Gedanken zur Passionszeit
Prädikant Clemens Voigt geht mit uns auf diese Zeit ein.
Wir sprechen u. a. über die Karwoche (Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag)

Mittwoch, 08. April 2026, ab 14:30 Uhr

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann.

Mittwoch, 13. Mai 2026, ab 14:30 Uhr

Ein Erfahrungsaustausch mit Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann.

Lust bei unserem Seniorenkreis dabei zu sein?
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

 Ansprechpartnerinnen: Hermine Janßen 04950 2236 
                                            Renate Gödecke 04950 1628

15Angebote für Erwachsene



18.03.2026 - Mit Gefühl! - Sieben Wochen ohne Härte

15.04.2026 - Rund um die Musik
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in diesem Jahr zweimal statt. Oftmals gestalten auch verschiedene Chöre diese 
Gottesdienste mit.

sind hierzu herzlich eingeladen.

Team Lebensraum Gottesdienst

Hallo!
Wir sind zurzeit eine kleine Gruppe Frauen zwischen ungefähr 30 und 50 Jah-
ren und würden uns sehr freuen, weitere Interessierte in unserer Runde will-
kommen zu heißen.
In lockerer Atmosphäre sitzen wir zusammen, halten kurz inne, reden, spielen 
oder basteln etwas, oder beschäftigen uns mit einem besonderen Thema.

Kommt gerne dazu!

Unsere nächsten Termine:
04.03. – 08.04. – 06.05. – 03.06.,
also immer mittwochs um 20:00 Uhr 
im Martin-Luther-Haus

Weitere Infos bei Hella Bruns
                       0173 62 84 841

Freiraum-Frauen -  Lichtmomente im Alltag
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Am 30. November 2025 
wurde Emily Albers getauft.

        
        
        
            
  

Ebenfalls am 30. November 2025 
wurde Noah Hartung getauft.

Taufen

Taufe Emily Albers

Taufe Noah Hartung
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Die Kirchen-
kreissynode 
des Ev.-luth. 
K i r c h e n -
kreises Em-
d e n - L e e r 
hat am 13. 
N o v e m b e r 
2025 im Ge-
meindehaus 
der Erlö-
ser-Kirchen-
g e m e i n d e 
B o r s s u m 

ThDr. Frank Mertin im ersten Wahlgang 
mit großer Mehrheit zum Superinten-
denten gewählt. Er tritt die Nachfolge 
von Christa Olearius an, die im April 2024 
als Superintendentin nach Berlin-Steglitz 
wechselte.

„Ich teile die Vision einer lebendigen 
und zukunftsorientierten Kirche, die mit 

Weiter freue ich mich auf das hohe eh-
renamtliche Engagement und die lö-
sungsorientierte Arbeit in den Gremien 
des Kirchenkreises. 
Ich selbst bezeichne mich als fröhlichen 
Lutheraner, der besonders die Rechtfer-
tigungslehre und den Aspekt der Freiheit 
im lutherischen Glauben schätzt“, sagte 
der gewählte Superintendent in der Kir-
chenkreissynode.

ThDr. Frank Mertin (Jahrgang 1967) ist 
seit November 2017 Pastor der Evange-
lischen Gemeinde deutscher Sprache in 
Luxemburg (EKD-Auslandspfarrstelle). 
Nach seinem Abitur studierte er evan-
gelische Theologie in Bethel, Heidelberg 

und Göttingen. Im Anschluss an seine 
Vikariatszeit war er als Pastor in der Mi-
litärkirchengemeinde Munster (Kirchen-
kreis Soltau) tätig. 

Diesem folgte bis zum Wechsel ins Aus-
landspfarramt eine zwölfjährige Tätig-
keit als Pastor der Martinuskirchenge-
meinde Deutsch Evern (Kirchenkreis 
Lüneburg). 
Frank Mertin hat im Neuen Testament 
an der Comenius Universität Bratislava 
promoviert. Er ist verheiratet und Vater 
zweier erwachsener Töchter.

Der Kirchenkreis Emden-Leer umfasst 
24 Kirchengemeinden mit 39.400 Ge-
meindegliedern. Dazu kommen zahlrei-
che Einrichtungen wie die Familienbil-
dungsstätte, das Kirchenamt Leer oder 
das Diakonische Werk.

Neuer Superintendent

Am 1. April 2026 wird Superintendent 
ThDr. Frank Mertin seinen Dienst be-
ginnen und am 19. April 2026 in ei-
nem Gottesdienst um 15 Uhr in der 
Leeraner Lutherkirche von Regional-

Amt eingeführt.
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Die Gossner Mission leistet seit mehr als 
180 Jahren Hilfe durch Selbsthilfe durch 
konkrete Projekte. Sie steht an der Seite 
der Armen und Schwachen in Indien und 
Nepal, in Sambia, Uganda und in Deutsch-
land. Sie wirkt als unabhängiges evangeli-
sches Missionswerk in der Tradition ihres 
Gründers Johannes Evange-
lista Goßner.

Die Anfänge der Gossner 
Mission gehen auf das Jahr 
1836 zurück. Damals such-
ten sechs junge Handwer-
ker aus Ostfriesland den 
Pfarrer Goßner in Berlin auf 
– mit dem Wunsch, von ihm 
in die Mission entsandt zu 
werden. Bei den bestehen-
den Missionswerken waren 
sie abgelehnt worden, da von diesen nur 
Theologen entsandt wurden. 

Goßner sah das anders. In Berlin kümmer-
te er sich um Kranke und Ausgegrenzte, 
gründete Suppenküchen, Wärmestuben 
und ein Krankenhaus. Fortan sandte er 
auch Missionare in die Welt: Bauern und 
Handwerker, die die christliche Botschaft 
verkündeten und zugleich handfeste Hilfe 
brachten und für die Rechte der Armen 
stritten. 

Die Gossner Mission arbeitet in ihren Pro-
jektländern eng mit lokalen, meist kirch-
lichen Partnerorganisationen zusammen. 
Diese Partner sind verlässlich und mit 
großer Erfahrung vor Ort. Sie kennen die 
Ansprechpartner und sehen, wo die Not 
am größten ist, so dass in allen Projekten 

„Das macht unsere Arbeit aus!“, betont 
Dr. Helmut Kirschstein, Vorsitzender der 
Gossner Mission und zugleich des Goss-
ner-Netzwerks Ostfriesland. „Bei allem, 
was wir tun, sind wir nah dran und an der 
Seite der Schwachen!“

Gossner Mission – das ist 
Arbeit mit Wort und Tat, mit 
Herz und Hand. Von Anfang 
an.

Gossner Mission - an der Seite der Schwachen

Die Gossner Mission
- ist seit 2006 eine Stiftung 
- ist ein unabhängiges Missionswerk, 
das von zahlreichen Freunden, Freun-
deskreisen und Gemeinden in ganz 
Deutschland getragen wird
- arbeitet vor Ort mit einheimischen 
Partnerorganisationen zusammen
- fühlt sich einem Mission Statement 

- kooperiert bei der Entsendung von 
Freiwilligen mit dem Berliner Missions-
werk sowie mit dem Verein Deutsch-In-
dische-Zusammenarbeit e.V. (DiZ)
- wird von mehreren deutschen Lan-
deskirchen unterstützt
- trägt das Spendensiegel des Deut-
schen Zentralinstituts für soziale Fra-
gen (DZI).

Information
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Gottesdienst zum Weltgebetstag am 06. März um 19 Uhr in Holtland

Menschen in über 150 Ländern feiern den Weltgebetstag der Frauen aus Ni-

-

-

– in Gebeten Liedern und berührenden Lebensgeschichten.

Über Länder- und Kon-

engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Rund 

-
land Hunderttausende 
die Gottesdienste besu-
chen. 
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                      Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern  

Gründonnerstag, 02.04.2026, um 19.00 Uhr      
Tischabendmahl am Gründonnerstag
im Martin-Luther-Haus   
mit Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann 

Karfreitag, 03.04.2026, um 10.00 Uhr      
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl     
mit Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
und dem Posaunenchor

Ostersonntag, 05.04.2026, um 10.00 Uhr    
Gottesdienst am Ostersonntag mit Taufmöglichkeit       
mit Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann

Ostermontag, 06.04.2026, um 10.00 Uhr      
Plattdeutscher Gottesdienst am Ostermontag
mit Pastorin Imke Schwarz

Hesel mit Pastorin Imke Schwarz, Beupdragte för Plattdüütsch 
in de Kark in de hannoversche Landeskark.

„Ik bün´t sülvst“ (Lukas 24, 39)
Kark up Platt an´n Ostermaandag
De Jüngers köönt dat nich glööven: Jesus is upstahn! He is 
weer bi hör. Un he versekert hör: „Ik bün´t sülvst“.

Dat is stuur to faten - de Jüngers wöölt´n Bewies. Wo kann man 
glööven, wat nich to glööven is? Begriepen, wat nich in d´Kopp 
will?

An Ostern maken wi uns mit de Jüngers up Padd - daarhen, waar de Verstand an de Grenz kummt. 
Waar dat Leben tegen de Dood angeiht.

30 Gottesdienste



31Gottesdienste



32 Gottesdienste 



-

-

-
-

33Gottesdienste



34 Gottesdienste



Sonntag, 01.03.
10:00 Uhr

Freitag, 06.03.
19:00 Uhr

Sonntag, 08.03.
10:00 Uhr

Freitag, 13.03.
19:00 Uhr

Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr

Sonntag, 22.03.
10:00 Uhr

Freitag, 27.03.
19:00 Uhr

Sonntag, 29.03.
19:00 Uhr

Gottesdienst am Sonntag Reminiszere
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit in der Liudgeri-Kirchen-
gemeinde

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
in der Marienkirche in Holtland
Kollekte: ein Projekt des Weltgebetstages

Gottesdienst am Sonntag Okuli
Pastor i.R. Bernhard Berends
Kollekte: EKD – besondere gesamtkirchliche Aufgaben

Passionsandacht
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Aufgaben in der eigenen Gemeinde

Gottesdienst zum Sonntag Lätare

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Gitarrenchor Wegbegleiter
Kollekte: Familien mit Neugeborenen stärken – DELFI und 
Wellcome sowie Familienprojekte

Gottesdienst zum Sonntag Judika
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Unterstützung von Hilfsmaßnahmen des Lutherischen 
Weltbundes im Zusammenhang des Ukrainekrieges

Passionsandacht
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Aufgaben in der eigenen Gemeinde

Gottesdienst am Sonntag Palmarum
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Im Anschluss Abendproot im Martin-Luther-Haus
Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche Hannovers
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Donnerstag, 02.04
19:00 Uhr

Freitag, 03.04
10:00 Uhr

Sonntag, 05.04
10:00 Uhr

Montag, 06.4
10:00 Uhr

Sonntag, 12.04
10:00 Uhr

Sonntag, 19.04
10:00 Uhr

Sonntag, 26.04
19:00 Uhr

Gottesdienst am Gründonnerstag
mit Tischabendmahl im Martin-Luther-Haus
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Weltbibelhilfe

Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Posaunenchor
Kollekte: Chöre in der Liudgeri-Kirchengemeinde Hesel

Gottesdienst am Ostersonntag
mit Taufmöglichkeit
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Missionarische Aufgaben in der Landeskirche

Plattdeutscher Gottesdienst am Ostermontag
Pastorin Imke Schwarz

Gottesdienst zum Sonntag Quasimodogeniti
mit Taufe - Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Sprengelkollekte Ostfriesland-Ems

Gottesdienst zum Sonntag Miserikordias Domini
Prädikant Clemens Voigt

fördern

Gottesdienst zum Sonntag Jubilate

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Im Anschluss Abendproot im Martin-Luther-Haus
Kollekte:  Jugendarbeit in der Liudgeri-Kirchengemeinde 
(Teilnahme am Konfestival)
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Sonntag, 03.05.
10:00 Uhr

Sonnabend, 09.05.
18:00 Uhr

Sonntag, 10.05.
10:00 Uhr

Donnerstag, 14.05.
11:00 Uhr

Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr

Sonntag, 24.05.
10:00 Uhr

Montag, 25.05.
11:00 Uhr

Sonntag, 31.05.
19:00 Uhr

Gottesdienst zum Sonntag Kantate
Lektorin Hermine Elsner
Gitarrenchor Wegbegleiter
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Jugendprojekt Gossner Mission in Ranchi/Indien

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Posaunenchor
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit

Pastor i.R. Claus Dreier
Auf der Pastoratswiese in Holtland, Schulstr. 7
Kollekte: Aufgaben in den Gemeinden Filsum, Hesel und Holtland

Gottesdienst zum Sonntag Exaudi
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Posaunenchor
Kollekte: Weltmission

im Pfarrgarten in Hesel, Am Ehrenmal 1
Pastorin Dr. Hannegreth Grundmann
Kollekte:  Förderung des theologischen Nachwuchses in der 
Landeskirche Hannovers

Lebensraumteam
Gitarrenchor Wegbegleiter
Im Anschluss Bistro in der Kirche
Kollekte: Kirchenmusik in der Liudgeri-Kirchengemeinde Hesel
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